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A. Der Absatz von Tabakwaren im März 1958 
I. Der Absatz von Tabakwaren -------------------------

Im März 1958 ist der Absatz aller Tabakerzeugnisse, gemes-
sen an dem Verkauf von Steuerwertzeichen, gegenüber dem-
selben Monat des Vorjahres gestiegen. Im genannten Zeit-
raum wurden für 258,4 Mill.DM Steuerwertzeichen bezogen, 
das sind 20 vH mehr als im März 1957. Der Kleinverkaufs-
wert der versteuerten Tabakerzeugnisse belief sich auf 
524 Mill.DM. Er lag damit um 23 vH höher als im März 1957, 
in dem im Hinblick auf die bevorstehende Einführung der 
Gruppensteuer der Bezug von Steuerwertzeichen eingeschränkt 
wurde. Gegenüber Februar 1958 betrug die Steigerung des 
Kleinverkaufswertes 9 vH. Diese Zunahme ist auf den er-
höhten Absatz an Zigaretten zurückzuführen, der den Rück-
gang bei allen anderen Tabakerzeugnissen mehr als aus-
glich. 
Im einzelnen ergibt sich folgendes Bild: 

Erzeugnis 

Zigaretten 
Ziqarren 
Feinschni H 
Pfeifentabak 
Zigarettenhüllen 

2) Insgesamt 
darunter: 

Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfeifentabak 

Insgesamt 2) 

darunter: 
Zigaretten 
Zigarren 
Feinschnitt 
Pfei fen\abak 
Zigarettenhüllen 

1. Versteuerte Tabakwaren 

1957 
Einheit riärz Februar 

absolut 
Mengen 

Mill. St 4 043,5 4 484,9 
346,5 }68,6 

t 378 775 
131 223 

Mill. St 375,2 454,0 

Mill, DM 

' 
' 
• 

Mill. Off 

• 

Kleinverkaufswerte 1) 
426,3 

345,9 
66,9 
11,1 
2,4 

Steuerwerte 
215,4 

198,5 
12,7 
3,3 
0,4 
0,4 

480,8 

383,6 
71,6 
21 ,J 
4,3 

233,3 

214,0 
13,6 
4,6 
0,6 
0,5 

1958 
März 

5 022,2 
358,8 
737 
179 
466,1 

524,2 

429,4 
71,4 
20,0 
3,4 

258,~ 

239,5 
13,6 
4,3 
0,5 
0,5 

Veränderung Härz 1958 
gegen 

• März 1951 ' Febr, 1958 
· vH 

• 24,2 
• 3,6 
• 94,7 
• 36,1 
• 24,2 

• 23,0 

• 24,1 
• 6,7 
+ B1,2 

• • 44,5 

• • 20,0 

. • 20,7 
• 6,7 
• 29,8 
• 22,2 
t 24,2 

• 12,0 
2,7 
5,0 

19,7 
t 2, 7 

t 9,0 

t 11' 9 
0,3 
5,R 

20 a 

• 10,7 

• 11,9 
0,3 
6,7 

21,0 
• 2, 7 

1) Infolge Einführung der Gruppenbesteuerung (1. April 1957) stellen die Beträge für Zigaretten, Fein-
schnitt, Pfeifentabak - und entsprechend die Gesamtsumme - Annäherungswerte dar.- 2) Ohne Kau- und 
Schnupftabak. 
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Im März 1958 wurden 5 022 Mill. Zigaretten versteuert, d~s sind 
.12 vH mehr als im Vormonat, Gegenüber demselben Zeitraum des 
Vorja·hres ergibt sich nach detJ Absatz von Steuerzeichen eine 
Steigerung um 24,2 vH. Bei einem Steuerwert von 239,5 Mill. DM 
belief sich der Kleinverkaufswert der Zigaretten auf 429,4 
lllill. DM. Die Gliederung der versteuerten Menge nach Preisklas-
sen hat sich gec;enüber den Vormonat kaum verändert. Der Anteil 
der Konsumpreisklascle (8 1/3 bis 9 Pf) verminderte sich nur ge-
ring von 82,1 vH im Februar auf 81,9 vH im März 1958. Der Anteil 
der Zigaretten zum Kleinverkaufspreis von 10 Pf und mehr ist um 
Q,1 vH auf 1<\.,6 vH gesunken. Der Anteil der billigen Zigaretten 
zum Kleinverkaufspreis bis zu 8 Pf ist von 3,2 vH auf 3,5 vH 
gestiegen. Diese Veranderuncen bewirkten eine Verminderung des 
Durchschnittswertes je Zigarette auf 8,5 Pf. Die Steuer je Zi-
garette belief sich weiter auf 4,77 Pf. 
An Zigarren wurden im 5erichtszeitraum 358,8 :Vlill. Stück ver-
steuert. Diese Menge lag um 3,6 vH über dem Ergebnis vom März 
1957 und um 2,6 vH unter dem des Vormonats. Ihr Kleinverkaufs-
wert belief sich auf 71,4 Mill. Dlil. Im lilärz wurden in gröDerem 
Ausmaß teurere Sorten als im Februar 1958versteuert. Der An-
teil der ZigaTren zu~ Kleinverkaufspreis von 20 Pf und mehr je 
Stück erhöhte sich von 48,6 vH .uf 50,9 vH. Infolge dieser Ab-
satzverschiebung stieg der Durchschnittswert je Zigarre von 
19,<\.2 Pf auf 19,89 ?f. Die Steuer je Zigarre betrug 3,78 Pf 
gegenüber 3,69 Pf im Februar 1958. 
Der Absatz von Feinschnitt gir~ gegenüber dem Vormonat um 5 vH 
zurück. Die Absatzs-teicerung ge;enüber März 1957 ( 94,7 vH) ist 
auf den geringen Bezug von Bandero~ell im Vergleichsmonat zurück-
zuführen, in dem sich schon die angekündete Umstellung auf 
die Gruppenbesteuerung und in Aussicht gestellte Preissenkungen 
auswirkten. Der Absatz tendierte zu den billigeren Qualitäten. 
Der Anteil der Sorten zu 35 DM und mehr je kg ist von 12,9 vH 
im Februar 1958 auf 11,2 vH gefallen. Der Durchschnittswert je 
kg verminderte sich infolgedessen von 27,4 Dlvl auf 27,2 DM, die 
Steuer je kg von 5,99 DM auf 5,88 1H. 
Der Rückgang gei>;enüber dem Vormonat war beim Pfeifentabak am 
größten, Bei einem Banderolenbezug im ·derte von einer hc:lben 

• 

Million Dl\! lag die versteuerte Henge mit 179 t um 19,7 vH unter • 
der des Vormonats. Ihr Kleinverkaufmwrt belief sich auf 3,4 
Mill. DII. Auch bei diesem Erzeugnis wurden billigere Sorten als 
im Vormonat versteuert - der Anteil des Pfeifentabaks zum Klein-
verkaufspreis von 25 Di!I und mehr sank um 1,3 vH auf 19 vH -, so 
daß der Durchschnittswert je kg u.'ll 0,3 DM auf 19,1 DM fiel. Die 
Steuer je kt, verminderte sich aus diesem Grund um 4 Pf auf 
2,83 DM. 
An Kau-Feinschnitt wurden 1,3 t abgesetzt, d.h. 5,2 vH weniger 
als im Vormonat. Der Absatz von Zigarettenhüllen hat sich gegen-
über dem Vormonat um 2,7 vH vergrö:'3ert. Es wurden im Berichts-
zeitr2um Steuerzeichen im Werte von 0,5 Mill.DlvJ für 466,1 l'!lill. 
Zigarettenhüllen bezogen. 
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II. ~:!:~-~!~f'0:~!:-~2.~_:g2.~!§:~§:~-~~:!:-~§:~§:~~!:~~'0:g~:!:~~;:~ 
Die Einfuhr von Rohtabak fiel von 69 390 dz im Februar auf 
47 439 dz im Lilärz 1958, d.h. um 31,6 vH. ·Die Einfuhr von 
Tabakerzeugnissen belief sich im Berichtszeitraum auf 59 dz, 
wovon 45 dz aus Zigarren bestanden, 

2. Einfuhr von R~htabak und Tabakerzeugnissen1) 
dz 

Rechnungsjahr Rohtabak 1 abakerzeuqnis e 
Monat Rauchtabak Zigarren 4}qaretten 
1955 681 338 21 23 104 
1956 121 56'+ 35 27 55 
1957 766 023 70 181 57 

1957 April 63 691 0 2 
Mai 69 722 0 0 2 
Juni 63 893 8 1 6 
Juli 66 787 10 6 15 
August 6? 6?6 1 " 6 
September 64 201 6 3 9 
Oktober 72 287 6 4 6 
November 59 420 1 30 4 
Dezember 66 406 2 21 3 

1958 Januar 55 111 1 35 1 
Februar 69 390 10 32 2 
11ärz 47 439 13 45 1 

1) Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland, 

III. Die Einna.l-m1en aus der Tabaksteuer 

Die Einnahmen aus der Tc.buksteuer unter Verwendung von 
Steuerzeichen sind im llib.rz 1958 gegenüber dem Vormonat um 
29,6 vH auf 258,3 Mill.DH gestiegen. Der Anteil, der davon 
auf Zigarren und und Zigaretten zusammen entfällt, ist um 
0 98 vH auf 97,2 vH gesunken, Die Entwicklung ist jedoch bei 
diesen beiden Erzeugnissen unterschiedlich.Der Anteil aus der 
Versteuerung von Zigarren ist auf 5,7 vH gefallen (-1,1 vH), 
derjenige aus der Versteuerung von Zigaretten um 0,3 vH auf 
91,5 vE gestiegen. Die Summe der Einnahmen aus der Te,bak-
steuer ohne Steuerzeichen, dem Tabaksteuerausgleich, der 
Tabakersatzsteuer und der RohtabaJ:steuer belief sich auf 
1,8 Mill. DM. Die Steuererleichterungen und Steuererstat-
tungen betrugen zusa'llmen 34 000 DM. Nach ihrem Abzug ver-
blieben 260 lilill. Dlti, das sind 58,8 !v!ill.DM oder 29,2 vH 
mehr als im Febretar 1958, in dem die Einnahr:Jen besonders 
niedrig lagen. 

3. Tabaksteuereinnahmen im Marz 1958 

A r t 
a) Tabaksteuer für 

Zigarren 
Zigaretten 
Feinschnitt und Kau-Feinschnitt 
Pfeifentabak und Strangtabak 
Kautabak 
Sehnupftabak 
Zigarettenhüllen 
Sonstige 

Zusammen 

1 000 DM 

14 816 
236 386 

5 141 

151 

A r t 
b) Tabaksteuer ohne Steuerzeichen 
c) Tabaksteuerausgleich 
d) Tabakersatzsteuer 
e) Rohtabaksteuer 

Zusammen a) - e) 

abzüglich 

626 f) Steuererleichterungen 
___ ___,gL....O g) Steuererstattungen 

258 329 Verbleiben 
- 5 -

1 OOD 011 
1 791 

0 
0 
2 

260 122 

20 
14 

260 OBB ~ 



B. Der Absatz von Tabakwaren im Reclmung:o,jahr 1957 
I. ~~E!?;::g;:E~~~ 

Das Vierte Gesetz Z'.'.r Änderung des Tabaksteuergesetzes 
vom 30. ldärz 1957 brachte fürdas Rechnunc;sjahr 1957 
wesentliche steuerrechtliche Anderungen .. Hinsichtlich der 
Auswirkung dieses Gesetzes auf die monCJ.tliche Tabakstati-
stik im Berichtszeitraum sei auf die Ausführungen des 
Statistischen Bericbtes Arb.Nr. VII/61/122 unter B I hin-
gewiesen. 

II. Der Absatz von Tabakwaren -------------------------
Die für das Recbnungsjahr 1957 vorliegenden Ergebnisse 
lassen erkennen, daß sieb die Absatzentwicklung der voran-
gegangenen Jabre auch im Rechnungsjahr 1957 fortsetzte. Die 
versteuerten Mengen an Zigaretten und Zigarren sind größer 
geworden, der Absatz aller übrigen Erzeugnisse hat sieb 
vermindert. Der Kleinverkaufswert samtlieber versteuerten 
Tabakerzeugnisse beläuft sich auf 6, 2 Mrc1.HJ gegenüber • 
5,7 krd. DH im Rechnun:;sj::cllr 1S56 (+ 9 vH). Darin waren 
3 lilrd. DM Becmderolensteuer ( + 6 vH) enthal tEm. 
Die Zunahme des Kleinverkaufswertes berubt vor allem auf 
der Absatzsteigerung bei den ~igar~tten (+ 12 vH).Bei 
einer versteuerten Menge von rund r;s Mrd. Stück entfielen 

.4 965 llhll.DU oder 80 vH der Gesamtsurrune auf dieses Er-
zeugnis. Im Rechnunßsjahr 1957 sind mehr Zigaretten der 
Konsumpreisklasse (8 1/3 bis 9 Pf) geraucht worden, deren 
Antetl sich um 0,7 vH auf 81,3 vH erhöht hat, wogegen der 
Anteil der 10 Pf und mehr pro Stück kostenden Zigaretten 
von 16 vH 8Uf 15,4 vii zCJ.rückgegc:mgen ist. Die Erwartungen, 
die an di.e Gruppensteuer hinsichtlich des Konsums teurerer 
Sorten geknüpft wurden, k:.ben sich bei den Zigaretten al-
so bisher nicbt erfüllt. Der DurchschnittsDert je Zigarette 
betrug 8, 6 Pf. Die Steuer je Zigarette sank von 4, 92 Pf 
auf 4,78 Pf. 

4. Versleuerle Zigaretten 

Rechnungsjahr i\Jenge Klein- Steuerwert Durchschnitts-
verkaufswert wert 

~lrd.St Mill. DM Pf . e St 
1 950 25,1 2 551,6 1 530,5 10,15 
1951 30,1 3 051,5 1 784,5 10,14 
1952 30,9 J 148,0 1 821 ,2 10,15 
1953 37,2 J 242,6 1 862,9 8,72 
1954 40,8 J 501,5 2 011 , 8 8,59 
1955 41,0 4 045,2 2 319,1 8,60 
19551) 51,6 4 425,6 2 538,6 8,58 
1951 58,0 4 964,6 2 768,1 8,6 

Unterschied 1957: 
gegenüber 1956 in vH t 12,4 + 12,2 + 9,0 - 0,1 

1) Infolge Einführung der Gruppenbesteuerung (1. April 1957) stellen die Kleinverkaufs- und Durch-
schnillswerle Annäherungswerte dar. 
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Auch bei den Zigarren wurde eine größere Menge gegen Versteue-
rung in den freien Verkehr gebracht als im Rechnungsjahr 1956, 
Es vrurden im Berichtszeitraum 4 724 Mill. Zigarren abgesetzt, 
das sind 65,5 lhll. Stück oder 1,4 vH mehr als im Vorjahr. Ihr 
Kleinverkaufswert belief sich bei einer Zunahme um 3,5 vH auf 
944,1 Mill.Dlvl, er ist also starker als die 1\ienge gestiegen, was 
eine Erhöhung des Durchschnittswertes je Stück von 19,59 auf 
19,98 Pf zur Folge hatte. Vor allem hat der Absatz der 30- und 
40-Pf-Zigarren anteilmaßig starker zugenommen(+ 1,4 vH bzw. 
0,4 vH). Der Anteil der Zigarren zu 10- 15 Pf hat sich vermin-
dert (-2,2 vH). Der Steuerwert ist infolge der am 30.12.1956 in 
Kraft getretenen Steuersenkung um 10,9 vH auf 179,4 i\iill.DM 
gesunken. 

5. Versleuerle Zigarren 

Rechnungs- f1enge Klein- Steuerwert Durchschnitts-
vorkaufswert wert jahr Mill.St Mill. DM Pf . e St 

1950 4 056,9 174,9 236,4 19,10 
1951 4 ))9 ,) 813,8 235,4 18,75 
1952 4 543,0 837,3 2)8,2 18,43 
1953 4 488,2 837,5 200,0 18,66 
1954 • m,5 844,6 194,3 18,87 
1955 4 636,7 884,9 203,5 19,09 
1956 4 658,8 912,5 201,2 19,59 
1957 4 724, J 944,1 179,4 19,98 

Unterschied 1957 
gegenüber 1956 in vH + 1,4 + 3,5 • 10,9 + 2,0 

Bei allen übrigen TabaJ{erzeugnissen trat gegenüber dem Rech-
nungsjahr 1956 ein Rückgang ein. Er war am geringsten beim 
Feinschnitt (-0,6 vH), dessen versteuerte Menge um 57,3 t ge-
genüber dem Vorjahr gesunken ist. Gleichzeitig ging auch der 
Kleinverkaufswert für Feinschnitt um 17,9 l\1ill. DM oder 6, 3 vH 
auf 267,5 Mill. DM zurück, was haup-tsächlich auf die von vielen 
Herstellerfirmen durchgeführte Preissenkung zu Beginn der Grup-
penbesteuerung zurückzuführen ist, Infolgedessen sank auch der 
Durchschnittswert je kg von 28,8 DM auf 27,2 D1ii (- 5,8 vH). Der 
Anteil der Konsumpreisklasse i.in der versteuerten Menge erhöhte 
sich - in Verbindung hlit der Preissenkung - von 53,9 vH auf 
56,1 vH. Auch Feinschnitt zum Kleinverkaufspreis von 40 DM 
wurde ruehr als im Rechnungsjahr 1956 geraucht. Sein Anteil hat 
sich im Berichtszeitraum verdoppelt (2,6 vH). Der Anteil aller 
übrigen Preisgruppen an der abgesetzten Menge ist gesunken. Die 
starke Verringerung des Steuerwertes (um 28,7 Mill.DM oder 
33 vH) gegenüber dem Rechnungsjahr 1956 ist durch die am 
1.4.1957 in Kraft getretene Steuersenkung bedingt. 
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6. Versteuerter Feinschnitt 

Rechnungs· Menge Klein- Steuerwert Durchschnitts-
verkaufswert wert jahr t Mill. DM DM ·e k 

195D 17 219 614,1 330,4 35,66 
1951 17 517 596,1 302,6 34,03 
1952 15 193 508,1 251,9 33,44 
1953 14 209 416,5 163,7 29,31 
1954 12 929 371,2 139,7 28,71 
1955 11 963 3'+5,0 122,2 28,81t 
19561) 9 908 285,'+ 86,8 28,81 
1957 9 851 267,5 58,1 27,2 

Unterschied 1957 
gegenüber 1956 in vH - 0,6 6,3 - 33,0 - 5,8 

1) Infolge Einführung der Gruppenbesteuerung (1. April 1957) stellen die Kleinverkaufs· und Durchschnitts-
werte Annäherungswerte dar. 

In stärkerem Ausmaß verringerte sich der Absatz von Pfeifentabak. 
Die versteuerte Menge von 2 669 t war um 137 t oder "4, 9 vH · 
niedriger als 1956. Gegenüber 1950 ist damit ein Rückgang um 
rund 45 vH eingetreten. Der Kleinverkauf·w;ert lag mit 49,4 Mill. 
DM um 5,2 vH niedriger als im Vorjahr. Pür den starken Hiick:;ang 
der Einnahmen aus der Bc;.ndeTolensteuer (- 20,6 vH) gilt auch 
hier das beim Feinschnitt Gesagte. Der Steuersollbetrag erreich-
te im Rechnungsjahr 1957 nur 7,2 lhll.DE. lilehr als die Hälfte 
des Pfeifentabaks (52 vi-I) wurde in der Preisklasse 16 bis 18 DM 
versteuert. Erst in weitem Abstand folgte mit 10,8 vH die 
Preisgruppe 20 bis 24 DM. 

7. 

Rechnungs- rlenge 
j ahr 

1950 4 873 
1951 lt886 
1952 lt 355 
1953 3 726 
1954 J 423 
1955 3 1?5 
19561) 2 806 
1957 2 669 

Unterschied 1957 
gegenüber 1956 in vH .. 4,9 

Versteuerter Pfeifentabak 

Klein-
verkaufs•,ort 

100,4 
98,2 
85,3 
62,2 
57,8 
57,3 
52,1 
lt9,1t 

- 5,2 

Steuerwert 

45,2 
42,6 
36,3 
18,3 
15,8 
H,O 
9,1 
7,2 

-20,6 

Durchschnitts-
wert 

DM jo kg 

20,60 
20,10 
19,58 
16.70 
16,89 
17,9'+ 
18,57 
18,5 

- 0,3 

1) lnfolga Einführung der il!'J;perhsbuocurJ (1, April1851) stellen die K]einvcfbufs- IJild Durc:rc'·, :·'.,w-:·'o 1-.nnöhe-
rungswerte dar. 
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Der Kleinverkaufswert des versteuerten Kau-Feinschnitts 
betrug bei einem Absatz von 179 dz rund 573 000 Dl\1, An 
Zigarettenhüllen vmrden 5 571 Jlilill. Stück abgesetzt gegen-
über 5 909 Mill. Stück im Rechnungsjahr 1956. Die Mel-
dungen über Kau- und Schnupftabak entfielen mit der Ein-
führung der Robtabaksteuer ab Mai 1957, so daß Ergebnisse 
für das gesamte Rechnun~;sjahr nicht mehr vorliegen. 

III. ~~!:~E~~~~-;i~-~!!:2'.:'!~!!!:2~!: 

Der Verbrauch je Einwolmer, der aus der versteuerten Menge 
zuzüglich Deputate errechnet wird, ist von allen Tabak-
waren nur bei den Zigaretten gestiegen. Er lag hier mit 
1 097 Zigaretten um 107 Stück höher als im Rechnungsjahr 
1956. Der Verbrauch von 90 Zigarren entsprach genau der 
VorjP.hreszahl, hier glich die größere Bevölkerung den 
höheren absoluten Verbrauch aus, 
Bei allen übrigen erfaßten ·r~~.bakwaren ist ein Rückgang ein-
getreten. Es ergibt sich ein Verbrauch je Einwohner von 
187 g Feinschnitt (- 3g), 51 g Pfeifentabak (- 3g) und 
105 Zigarettenhüllen (- 8 Stück) • 

IV • ~.!,~_!!i!:2f!::!::!:- :Y2!:2_ g2l!.! ~E~lf -~!,19, --~~ E§l:!s5!!:~ ~~G!:2i~ ~5!!:2 
Die Einfuhr von Rohtscbak erhöhte sich im Rechnungsjahr 1957 
auf 766 023 dz. Sie le.g dmni t um 4A 459 dz über der des 
Vorjahres(+ 6,2 vH). Die z,"mal1me der Importe wurde insbe-
sondere durch den steic;enden Konsum von Zigaretten begün-
stigt, zu deren Herstellung fast ausschließlich Ausland-
tabak Verwendung findet. Die Einfuhr von Tt .. bakerzeugnissen 
war demgegenüber von untergeordneter :dedeutung. Es vmrden 
308 dz eingeführt, und zwa:r 181 dz Zigarren, 70 dz Rauch-
tabak und 57 dz Zigaretten. 

V. Die Einnah;nen aus der Tabaksteuer ---------------------------------
Zum ersten Hal ist nun für einen Jahres-Zeitraum die Auf~ 
gliederung der Tabaksteuereinnahmen möglich. Die Einnahmen 
aus der Tabaksteuer unter Verwendung von Steuerzeichen 
betrugen im Rechcungs jahr 1957 2 956,9 Tüll. Dl\1. Hiervon 
entfielen 91,6 vH auf Zigaretten, 6,1 vH auf Zigarren, 
1,9 vH etUf Feinschnitt und Kau-Feinsch:1i tt und c1er Rest von 
0,4 vH auf alle übrigen Erzeugnisse. Die Swmne der Ein-
nahmen aus der Tabaksteuer ohne Steuerzeichen, dem Tabak-
steuerausgloich, der Tabakersatzsteuer und der Rohtabak-
steuer belief sich auf 21 , 1 Nill. DM, Ne: eh Abzug der 
Steuererleichterungen und Steuererstattungen in Höhe von 
insgesamt 18, 9 Mill. DK verblieben 2 959 r.Iill. m: an Ein-
nahmen aus der Tabaksteuer. 
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8, Tabaksteuereinnahmen ia Rechnungsjahr 1957 

A r t 1 000 Oll A r t 1 000 DM 

a) Tabaksteuer für b) Tabaksteuer ohne Steuerzeichen 20 631 
Zigarren 179 015 

c) Tabaksteuerausgleich 24 
Zigaretten 2 708 012 

d) Tabakersatzsteuer 11 
Feinschnitt und Kau-Feinschnitt 56 955 e) Rohtabaksteuer 387 

Pfeifentabak und Strangtabak 7 1)~2 Zusammen a) - e) 2 977 986 

Kautabak 71 
Schnupftabak 77 
Zigarettenhüllen 5 524 

abzüglich • f) Steuererleichterungen 16 827 
SMstige 231 g) Steuererstattungen 2 ü45 

Zusammen 2 956 933 Verbleiben 2 959 114 

• 
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1. ~.!:!'-'.9. von Tabakwaren 1) im März 1958 

.n?E.i'.f•!i.s!Ja~ 

Kleinver· 
---"~~-~--·----~---,._...".~ ............... i{i;r;;:-

Klein- Kleinver-
kaufspreis Steuerwerte [ !:Iengen verkaufs- kaufspreis ' Steoorwerte tiiengen verkaufs-
für das St. 

-·[jii----~=} 000 St 
werte , für das kg werte 

zu •••• Pf -<·-~-----· Ki~~~:F ___ J cro oM 111' 111 __ J.I!J9.~fL_ vH• zu .•.• Olil m1 
: Zigarren {Durchschnittswert: 19,89 Pf je St) ' Feinschnitt (DIIrchschnittswert: 21,2 Qt,l je kg) 

10 2 214 041 115 528 32,5 11 553 16,3 zd>l 64 612 25 869 3,5. 517 2,& 
12 242 148 10 fZl 3,0 • 1 275 1,8 22 35 658 12 296 1,7: 271 1,4[ 

25 - 21 2 070 948 395 liÜ9 53,7 : 9 890 ' 49,/f . ' 
15 1 361 Eli2 47 178 13,3 7167 . 10,0 1 356 562 220 579 29,9 • 6 176 28. 32 : 30,6' 

35 - 3B 345 146 46 959 6,4 : 1644 ' . 
17 32 032 992 0,3 169 0,2 

8,Z 
40 242 850 22 077 3,0: 883 4,~ 

20 2 81+5 334 74 877 • 20,9 14 975 21,0: 42 • 43 65(1 50 o,o: 2 • . o,a 
22 42 938 1 027 0,3 226 0,3: 45 - 48 140 820 9 388 1,3 422 2,1 

50- 55 51 592 3 099 0,4' 155 O,li 
25 612 827 12 902 3,6 3 225 ' 4,5: 60 und darüber • Z1 333 1 067 0,1 64 O,J 
27 37 389 729 0,2 197 • 0 3' 

-~ .. -~-·-·~ . 
~ , ~ Zusammen lt33fi 231 736 993 100 2Ü 024 1ai • 3() 3 701 674 64 942 • 18,1 19 483 27,3' Dag.Febr.1958 4 646 985 775 450 100 212Eii 100 

35 36 744 553 0,1 193 0,3 Kau-Feinschnitt (Durchschnittswert: 32,0 Dlii je kg) 
40 1 459 090 19 199 5,3 7&79 10,8 32 5 211 1 335 99,9 lß • 99,9 
50 365 431 3 847 1 > 1 1 923 27 ' : 35 6 1 0,1 ' 0 0,1 
fJJ 420 256 3 686 1,0 2 212 • 3,1 100 Zusammen 5 217 1 337 100 43 
70 3 506 26 o,o 18 • o,o Dag.Febr.',958 5 539 1410 100 45 1a\ 

81 125 383 825 0,2 6Bl : 0,9 . : . 

90 514 3 lll,O 3 . o,o 
100 48071 253 0,1 253 : 0,4 Pfeifentabak (Durchschnittswert: 19,1 DM je kg) 

: über 100 14 491 40 o,o 75 . o,r ohne 651,6 13 092 7,3: 65 1,9 

-.-----~·--· -~- ~~- .- .. -~--..:~~~-: 12 • 14 10 939 8 751 4,9 i 1ai 3,1 
: ZUS110l11len 13 563 531 358 828 100 Tl 387 100. 12- 14c) 1 886 2 694 1,5! 32 o,~ 
• Dag.Febr.1958 : 13 500 985 368 637 100 n 584 100 15 • 1Bc) 7 327 5 636 3,1 ; 85 2 5 

I' 

20 • 24c) • , Zigaretten (Or.rchschnittffi~ert: 8,5 Pf je St) 10 165 5 350 3,0: 1ll1 3,1 

-7 1/2 • a•l _ G 175 412 • 147 034 • 2,s 16. 18 213 982 89 159 49,9 i 1427 • 41,1 
11 028 : 2,5; 

7 1/2 - 8 1 227 517 30 309 0,6 2273 • 0,5. 20- 24 60 620 20 2UI 11,3 j 404 • 11,8 
• 

'81/3-9 :193 316 423 4 113 115 81 9 342 747 7'!,8 25 - 28 13 435 3 53G 2,0 SB 2,6 
' ' 

10 -121{2 38 527 902 728828 14,5 72 883 17,0 30 - 34 43 348 g 223 5,2: 277 B,1 

: 15 r.rrd darüber 202 586 2 894 0,1 434 0,1 35- 38 Jlt 068 2 512 1,4 j 88 2ß , . 
-~-~~:~-------·-·· • • w,_ ~~,~ • .,_ 40 und darüber \ 122 905 18 622 10,4: 745 21,7 

· Z US3illmen 239 549 81+0 •s 022 11J(l 100 429 355 100 ---: ~-__;~ 
: Oag.F ehr J 958 213 007 716 4 484 935 100 31\l 5134 100 Zusammen 505 Z21 178 782 100 3423 100 

-Z i ~ttenhüllen Oag.Febr.1958 6~9 872 222 625 1()) 4 324 100 

• ~lärz 1958 466 136 466 136 100 
Oag.Febr.1958 : 453 975 453 975 100 

Taba~aren insgesamt 
Steuerwerte Kleinverkaufswerte • 

-------'----___ll!L 1 000 01~ 
Miirz 1958 258 426 176 524 242 

~~~=:::-~:--;::---.--7-~Da!~J,·~Febr.1958 233 345 072 400 802 
1 lnfolge Einführung der GruppenbiJsteuerung 1.Apr\l 1S5ifsTe-li"M"dio ~;leinverkaufswerte und DurchschniHswertefGr Ziga,..tten,FeinschniH, 
PFeifentabak - und entsprechend auch die Gesamtsumme der Kleinverkaufswerte - Annäherl'ngswerte dar.-a) Mii mindestens 50 111 lnlandlabak.· 
b) Nur für 9er1in (West) zugelassen.-c)Slrangtabak. - 11 - · 



2. Versteueru!Jll von labak\iaren im März 1958 

nach Ländern 

Land Insgesamt darunter 
Zigaretten Zigarren Feinschnitt Pfeifentabak 

Steuerworte in 1 000 DM 

Schl~swig-Holstein 3Z 378 32 :>17 58 2 1 
Harnburg 52 815 52 525 98 59 33 
Niedersachsen \ ) 36 782 ) 

33 449 389 140 6 
Bremen ) ) 241 2 384 150 
Ncrdrlhein-Westtalen 7 357 1092 5 140 BOtt 187 
Hessen 1 216 1 211 0 4 
Rhein 1and-Pfa lz 20 474 19 756 244 459 16 
Baden-Württemberg 31 832 25 955 5390 155 56 
Bayern 43 5(1.l 42 834 459 152 45 
Berlin (West) 22 Oi3 21 521 334 170 7 

Zusammen 258 426 239 550 13 554 4335 505 

Mengen • 
1 ())0 St kg 

Sch1eswig-H01stein 687500 1 230 304 573 
Hamburg 1 283 225 1612 9 628 6 541 
Nie<lersachsen ) 708 976 8 180 24 220 3499 
Bremen ) 4805 393 314 45 361 
Nordrhein-~estfalen 22 739 135 834 128 674 67 li47 
1-\Pssen 21 5'!1 100 1800 
Rhein land.Pfa lz 417 385 5 922 l'ii006 9 514 
Baden-Württemberg 560 413 157 955 26 787 20 971 
Bayscn 906 542 13 330 28 524 18 746 
8er1in (West) 435 300 8432 39 436 3 130 

Zusammen . 5 022 180 358 828 735 993 178 782 

Kleinverkaufswerte1) in 1 000 DM 

Schleswig-Holstein 51 616 51 298 305 8 5 • H"burg 114 393 113 'D7 513 21i5 207 
Nied<rsachsen ) 

15 366 
:) 

59 445 2 ~7 550 43 
B:·e:~~en ) ) 1 267 10 901 !lJ9 
Nccdrhei n-\les tfa len 33 920 1 973 27 055 3 593 1300 ,, 
HE\osen b406 !i 375 2 29 
P.:1ei n land-Pfa 1z 39 185 35 586 1 284 21B1 135 
8doen-Württemberg 75 593 46 128 28 368 720 377 
Boyern 79 552 76 186 2 417 750 308 
Batlin (West) 42 101 39 341 1 756 954 50 

b1s2.mmen 524 242 429 365 71 387 20 024 3 423 

1) I nfolge Einführung der Gruppenbesteuerung (1. April 1957) ste 11en die Beträge für Zigaretten, Feinschnitt, Pfeifentabak· und ent-
sprechend die Gesamtsumme- Annäherungswerte dar. 

- 12 -



3. Versteuerung von Tabak~~aren 1) im Rechnungsjahr 1957 
nach Preisklassen 

Kl.einver- Klein- Kleinver- Klein-
i<aufsprei s Steuen,rerte r~engen verkaufs- kaufspreis Steuerwerte !1engen verkaufs-
für das St warte für das kg warte 
zu •••• Pf CM 1 OOJ St vH 1 000 011 vH zu .... ON CM kg vH 1 000 [}\ vH 

jZinarren (Durchschnittswert: 19,98 Pf je St) : Feinschnitt (Durchschnittswert: 27,2 ll'! je kg) 

10 30 172 412 1 588 CQ2 33,6 158 8(Q 15,8 2obl 711 813 284 725 2,9 5 594 • 2,1 
12 3 190 588 140 201 3,0 15 824 1,8 22 453 522 15G 387 1,6 3 440 : 1,3 
15 17 207 337 603 766. 11,8 90 565 9,5 25 - 27 . 29 035 395 5 530 551 55,1 • 138 254 51,7 
17 404 694 12 529 0,3 2 130 • 0,2 28- 32 17 264 262 . 2 807 197 28,5 78 603 29 4 ' 20 36 129 680 950 781 20,1 19() 156 20,1 35 - 38 4 408 512 599 798 6,1 20 993 7,8 
22 463 2G9 11 082 0,2 2 438 . 0,3 40 2 784 083 253 098 2,6 10 124 38 . ' 
25 9 og; 188 191 499 4,1 47 875 5,1 42 - 43 30 368 2 336 0,0 98 • o,o 
27 391 304 7628 0,2 2 080 0,2 45 - 48 2 237 057 149 137 1,5 6n1 . 2,5 
30 46 133 531 809 360. 17,1 242 808 :25,7 50- 55 845 998 50 811 0,5 2 541 1,0 
35 1 064 375 15 006 0,3 5 502 0,6 • 60 und darüber 340 354 17 018 0 2 1 (Q1 .04 
'+0 19 385 032 255 C66 5,4 102CQ7 10,8 Zusammen . 58 111 364 9 851 058 100 ' 267 489 • 11Xl 
50 5 741 340 60 435 1,3 30 218 3,2 • Dag.R.-J.195& 86 7J7 5.';5 9 9C8 402 100 • 285 419 ·. 100 
60 6 574 048 57 667' 1,2 34600 3,7 • Kau-Feinschnitt (~Jrchschnittswert: 32,0 OM je kg) 70 56 661 426 0,0 298 c,o 32 68 588 17 587 • 98,3 563 .98,1 •• 80 2 101 614 13 826 0,3 11 061 1,2 35 1 310 305 1.7 10 1,9 
90 18 030 105 0,0 95 0,0 

1CO 971 338 5 112 0,1 5 112 0,5 Zusammen 59 898 17 891 100 573 • 100 

]illlllr100 278 932 sog; 0,0. 1 468 0,2 Oag.R.-J.1956 79 318 20 195 100 651 • 100 

Pfeifentabak (DJrchschni ttswert: 18,5 Ll'l je kg) 
iZusammen 179 386 319 4 724 32Ci 1(J) 944 139 • 1(J) ohne 95 170 190 340 7' 1 952 • 1,9 
:oag.R.-J.1951i 201 132 788 4 &58 842 1(() 912 500 • 100 12 - 1''c) 214 424 171 539 6,4 2 058 4,2 

,Zigaretten (Durchschnittswert: 8,6 Pf je St) 12 - 1\) 24 616 35 1c& 1,3 422 0,9 

71/2-sal. 
15 - 18 ) 108 980 23 831 3,2 1 258 • 2,5 

63 250 640 1 505 968. 2,6 111 948 . 2,3 20 - 14 c 145 738 76 704 2,9 1 534 • 3 1 
' \7 1/2 - 8 . 17 07& 811 421 650 0,7 31 624 0,5 16 - 18 3 330 141 1 387 559 • 52,0 22 201 449 ' 8 1/3 - 9 2 214 714 696 ' 47 121 589 81,3 3 926 660 79,1 20- 14 866 305 28r 7&8 • 10,8 5 715 11,7 

ho- 12 1/2 469 683 112 8 861 946 15,3 886 194 .17,9 25- 28 214 432 55 '•29 2,1 1411 • 2 9 
' '15 und rlarüber 3 329 467 47 564 0,1 7 134 0,1 30 - 3'' 578 251 123 ()31 4,6 3 691 ' 7,5 

jZusalllmen 2 758 054 736 • 57 958 717 100 4 954 560 • 100 j5- 38 128 892 23 016 0,9 8C6 ' 1,6 

jO!g,R • ..J:I)5q2 538 573 673 • 51 582 879 100 4 425 649 : 100 40 und darüber • 1 537 027 231 883 8 7 9 315 18 8 
Zusammen 7 243 916 .• 2 669 267 1CO 49 413 . 100 

•Zigarettenhüllen Dag.R.-J.1956 • 9 126 178 2 806 308 100 52 116 • 100 
)echn.J.1957 • 5 571 431 5 571 431 ' 100 

.Oag.R.-J.1956 5 908 655 5 908 655 1(J) 

--------------------------
jKautabak (1.4. bis 30.4.1957) Schcupftabak (1.4. bis 30.4.1957) 

Durchschnittswert: 37,52 Pf ja St Durch"hniltswerl: 12,57 itl je kg 

35 12 291 559 ' 49,2 196 . 45,9 8 3 119 3 249 . 14,8 26 ' 9,3 

571+ ' 50,6 229 . 53,9 9 247 219 1,0 2 0,7 
40 14 455 10 1 C03 836 3,8 8 . 3,0 

j über 40 57 2 0,2 0 2 11 80 51 0,3 1 • 0,2 
' 12 8 958 6 211 ' 28,2 75 26 8 . ' 

j Zusammen 26 803 1 135 100 426 1CO 14 16 233 9 6b3 . 43,9 135 48,5 
16 1 407 733 3,3 11 . 4 2 

)Kgzu •••• on bl. . ' 
18 907 42D 1,9 8 2, 7 

10 4GO 4Ul : 1C'2 4 100 20 1 252 520 2,4 10 3,8 
über 20 262 87 0,4 2 • 0,8 

Zusammen 33 418 22 025 100 279 100 
---------------------------

T abak1·12ren i nsoesamt 
Steuer;&rte Klei rNerkaufs~Jerte: 

~~ 1 000 0:.1 --·----
Rechn-J. 1957 3 018 498 ';S5 G 220 893 
Dag.R.-J.1956 2 842 917 397 5 691 082 

' ' ' 
1) lnfoiga Einführung der Gruppenbesteuerung (Upril1957) stellen die Kleinverkaufswede und OurchschnillSh·crte für Zigaretten, Feinschnitt, 
P)eifentabak- und entsprechend auch die Gesamtsumme der Kloinvorkaufswerte- Annäherungswerte dar.- a) ;1;t mindestens 50 vH lnlandtabak.-
b Nur für Berlin (West) zugelassen.- c} Strangtabak. -· 1 3 __ 
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